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Herren Bezirksliga

TSV Niedernhall II : TSV Gaildorf 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Langer Kampf zwischen dem TSV Niedernhall II und dem 
TSV Gaildorf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Niedernhall II am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:30 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Göller / Ickert.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Matthias Göller nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Passende spielerische Mittel hatten
Göller / Ickert letztlich parat, um sich gegen Schuster / Stieb durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Start in die Partie hätte für Dierauf / Neuber besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Rehmann / Rehmann
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Sieg gelang es
Rupp / Egner die Gastspieler Fruh / Ogunlade zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit
nur einem Satzverlust ging Matthias Göller gegen Konstantin Rehmann durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Johann Dierauf
und Gerhard Rehmann, das Johann Dierauf letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe.
Fabian Ickert hatte seinen Gegner Andreas Stieb beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Beim anschließenden 0:3 gegen Fabian Schuster fand
Alexander Neuber von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Es dauerte eine Weile, bis Hendrik Rupp den Fünf-Satz-Sieg gegen Omoniyi Ogunlade unter Dach
und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Julian Egner hatte im Match gegen Matthias Fruh am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Matthias Göller verlor am Nachbartisch seine Partie indes gegen Gerhard
Rehmann unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 10:12, 11:13.
Das musste man neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Johann Dierauf im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Konstantin Rehmann. In toller Verfassung präsentierte sich Fabian Ickert im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fabian Schuster. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Alexander Neuber bekam seinen Gegner Andreas Stieb beim klaren 8:11, 8:
11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Keinen Zähler beisteuern konnte Hendrik Rupp im Spiel gegen
Matthias Fruh, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Julian Egner über die 1:3-Niederlage gegen
Omoniyi Ogunlade hinweggetröstet werden musste. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Göller / Ickert Rehmann / Rehmann in fünf Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den
TSV Niedernhall II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Niedernhall II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023 gegen den TSV
Rossfeld bevor. Für den TSV Gaildorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Gnadental III am 21.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:11 geht.

 Statistik:
 TSV Niedernhall II

Doppel: Göller / Ickert 2:0, Dierauf / Neuber 1:0, Rupp / Egner 1:0 
Einzel: M. Göller 1:1, J. Dierauf 1:1, F. Ickert 1:1, A. Neuber 0:2, H. Rupp 1:1, J. Egner 1:1 

 TSV Gaildorf
Doppel: Rehmann / Rehmann 0:2, Schuster / Stieb 0:1, Fruh / Ogunlade 0:1 
Einzel: G. Rehmann 1:1, K. Rehmann 1:1, F. Schuster 2:0, A. Stieb 1:1, M. Fruh 1:1, O. Ogunlade 1:
1


